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Rusführungsbestimmungen des GCouverneurs von Togo zur Kaiserlichen Verordnung,
betr. Jwangs- und Strafbefugnisse der Verwaltungsbehörden in den Schutzgebieten

AKfrikas und der Südsee, vom 14. Juli 1905.
Vom 1. Februar 1910.

Mit Zustimmung des Reichskanzlers wird zur Ausführung der Kaiserlichen Verordnung,
betrefend Zwangs= und Strafbefugnisse der Verwaltungsbehörden in den Schutzgebieten Afrikas und
der Südsee, vom 14. Juli 1905 (Reichs-Gesetzbl. Seite 717) folgendes bestimmt:

§ 1. (Zu § 1 der Kaiserlichen Verordnung.)
1. Zur Zwangsvollstreckung wegen festgestellter Geldforderungen und Ansprüche aus Heraus-

gabe von Sachen werden, soweit nicht durch bestehende Vorschriften oder die gegenwärtigen Be-
stimmungen (vgl. § 8 Nr. 2) ein anderes angeordnet ist, die Bezirksamtmänner und Bezirksleiter
und bei ihrer Verhinderung ihre vom Gouverneur ausdrücklich als solche bestellten Vertreter für
ihren Amtsbezirk ermächtigt.

Dem Gouverneur bleibt vorbehalten, im Einzelfalle eine andere Person zu beauftragen oder
die Funktionen der Vollstreckungsbehörde selbst zu übernehmen.


